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Mit dem Thema: Eye-Tracking Studien in Leitwarten – Evaluation einer 
„Visuellen Komfortzone“ für Operatortätigkeit, liegt erneut ein interessanter 
Band vor, welcher im Rahmen der Schriftenreihe Forschungsberichte 
Arbeitswissenschaft/ Arbeitspsychologie publiziert wird und der die beiden 
Bereiche inhaltlich und methodisch gut verbindet. Diese Arbeit ist sowohl von 
hervorragender wissenschaftlicher Aussage als auch von großer 
Praxisrelevanz geprägt und kann in der universitären Lehre, in die konkrete 
Gestaltung von Arbeitsplätzen in Leitwarten und für die Konzipierung neuer 
arbeitswissenschaftlicher Vorgaben angewendet werden. 

Im Zuge der technischen Veränderungen der letzten Jahre entstanden immer 
mehr  hochautomatisierte Arbeitsplätze. Gerade in der energieerzeugenden 
und –verteilenden Branche, in Feuerwehr- und Alarmempfangsstellen, bei 
der Flugüberwachung und in der Industrieproduktion sind Leitstands-
arbeitsplätze nicht mehr wegzudenken. Das erfordert neue Anpassungen der 
Mitarbeiter an diese neuen Arbeitsbedingungen. Visuellen Anpassungen 
kommt dabei eine große Bedeutung zu. Um die komplexen Arbeitsprozesse 
beherrschbar zu gestalten, wurde in der Vergangenheit verstärkt auf neue 
technische Entwicklungen und damit auf zunehmende Automatisierung 
gesetzt. Mit dem Beginn der Technikstressforschung an der 
Brandenburgischen Technischen Universität (BTU) Cottbus-Senftenberg 
wurde eine neue interdisziplinäre Forschungsarbeit begonnen, die sich 
intensiv mit der Untersuchung und Gestaltung moderner Mensch-Maschine-
Schnittstellen in Soziotechnischen Systemen mit wissenschaftlichen 
Methoden  auseinandersetzt. Ziel der Forschung ist es arbeitsbegleitende 
Analysen durchzuführen, konkrete Daten zu erheben, Gestaltungs-
empfehlungen abzuleiten und bei der Implementierung in der Praxis beratend 
mitzuwirken. Deshalb erfolgt die wissenschaftliche Arbeit in drei Säulen:  

1. der Grundlagenforschung,  

2. der Feldforschung und  

3. der Modell- und Konzeptentwicklung.  

Gerade die Untersuchung und Bewertung von menschbezogenen Daten 
gestaltet sich dabei oft sehr schwierig. Neue Mess- und 
Auswertungsverfahren müssen für die Interpretation von großen 
Datenmengen erarbeitet, die Objektivität der Ergebnisse  gesichert und die 
Generalisierbarkeit geprüft werden. 
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An diese interessante Schnittstelle knüpft die hier vorliegende 
wissenschaftliche Arbeit an und wurde in der 2. Forschungssäule, der 
Feldforschung angesiedelt. Der Autor setzt sich zum Ziel, mit Hilfe des Eye-
Trackings große Datenmengen zu erfassen, um eine mögliche Visuelle 
Komfortzone für diese Arbeitsplätze in der aktuellen Praxis zu evaluieren. 
Dazu musste das Messverfahren angepasst und eine große Probandenzahl 
gewonnen werden. Mehrjährige Studien in der energieerzeugenden Praxis 
konnten erfolgreich initiiert und abgeschlossen werden. Sehr gut gelöst 
wurden die Auswertung der riesigen Datenmengen und die statistisch 
wissenschaftliche Aufarbeitung. Durch die praxisnahe und kompetente 
Interpretation der Daten konnten Erkenntnisse sowohl für die zukünftige 
Gestaltung der vorhandenen und untersuchten Arbeitsplätze gefunden 
werden, als auch eine souveräne wissenschaftliche Beschreibung mit der 
Evaluation der Visuellen Komfortzone geschaffen werden, die eine sehr gute 
Vorgabe für die Gestaltung solcher Arbeitsplätze möglich macht. Damit liegt 
eine hervorragende Arbeit vor, die eine Richtlinie zur Gestaltung visueller 
Arbeitsmittel an Leitstandsarbeitsplätzen darstellt und aus arbeitswissen-
schaftlicher Sicht gesichert vorgibt.  

Dem Buch als Geleit und dem Autor zur Anerkennung 

Annette Hoppe 

Leiterin der Kooperativen Forschungsstelle Technikstress (KFT) 
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